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DeneueWienerBaugdnung .DievomWienerLanutageeinerzeiteingesetzteKom¬
mission zur Beratung der neuen Wiener Bauordnunghielt heute unter demVorsit¬

ze desAbg .BermanneineSitzungab .BerichtentayterStadtratLinderreferier¬
teüberdenEinspruchderBundesregierunggegendieneueWienerBauordnung
und stellte nach eingehender Begründungden Antrag ,den Gesetzesbeschlussdes
WienerLandtagesvom25 .November1929 ,womiteineBauordnungfür Wienerlassen
wird ,imSinnedesArtikels98,B . . GunddesParagraph135derVerfassungder
BundeshauptstadtWienzuwiederholen.Abg.Biberstelltezunächstinformaler
Beziehungden Antrag ,die Beratung der Kommissionnicht nur auf die vonder

RegierungbeanständetenParagraphe,sondeenaufdengesamtenGesetzextextzu
erstrecken .NachAblehnungdiesesAntrage:beastragteAbg .BiberdieStreichung
derBestimmung,dassdie FlächenwidmungsplänewederRechtenochVerpflichtun¬
gen ,ausgenommendie BeschränkungnachParagraph122( VeränderungendeGelän¬
deböhe;AusbeutungdesUntergrundes),begründen.Dannstellte Abg .Biberder .
Antrag,dieSestimmungüberAbänderungoderErgänzungderFlächenwidmungspläne
durchdenGemeinderatbeiFestsetzungderBebauungsplänedahineinzuschränken ,
dasseineAbänderungoderErgänzungnurdanndurchgeführtwerdensoll,wenn
wichtigeöffentlicheInteresseneserfordern.SchliesslichbeantragteAbg.Biber,
dieBestimmung,dassaufGrünlandflächenmitAusnahmederländlichenGebiete
die Errichtungnur solcher Baulichkeitengestattet ist ,die der Widmungent¬

sprechen,dahinzuerweitern ,dassfürGebäude,lie öffentlichenInteressenzu
dienenhaben ,dieseBestimmungkeineAnwendungzufindenhabe .Nacheinerein¬
gehendenDebatteüberdiesc sich mitdemEinspruchder Bundesregierungbe .
fessendenAnträge,in derBerichterstatterStadtratLinder ,dieAbgordneten
Biber ,Gschladt,Millik ,Dr .WagnerundLandesamtsdirektorDr .Hartlsprachen,wur¬
dendie Anträgeabgelehnt .SiewurdenvomAntragstelle "alsMinderheits-¬
anträgeangemeldet. DerAnbragdesReferentenwurdeangenommen .

DerKampfgegendasGlatteig. WiederstäätischeStr.ssenreinigungsdienstmit-¬
teilt ,wurdenamSamstagabendssofortnachdenersteneinlaufendenMeldungen
übe -Jlatteis die Sandstreuarbeitenaufgenommen .EswurdenzunächstlooMann
eingesetzt ;dieseZahlwurdeimaufeder Naat au » oerhöht .In denSonnta ,- ¬frühstunden warenbereits die Strassenüber inge bes reut .Nachherwurdendie
MannschaftenzurBestreuungderHauptverkehrsstrassensowievonStrassenmåtGefälledirigiert ,so dassderGrühverkehrmSonntagvollständiggesichertwar .Ausserden800Strassenarbeiternwurdennoch3 automobileStreumaschi¬nenundinsgesamt17Pferdesanawagenverwendet.57 - . - - - - - -- - — .- - - --
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